
EISKELLER IM KLEINEN TANNENWALD – 
EIN RELIKT DER KÜHLKULTUR
13 UHR, 13.30 UHR, 14 UHR, 14.30 UHR

Versteckt in der historischen Gartenlandschaft der 
Landgrafen liegt ein echtes Kleinod: der restaurierte 
Eiskeller. Einst diente er der feinen Lebensart – lange 
bevor es Kühlschränke gab. Heute ist er ein seltenes 
Zeugnis vergangener Zeiten und Teil eines besonde-
ren Ensembles mit Schweizerei, Meierei sowie dem 
Teich und der Insel im Kleinen Tannenwald. Werfen 
Sie einen Blick unter die Erde und entdecken Sie, 
warum Eis einst Luxus bedeutete.

Treffpunkt: Kleiner Tannenwald, Eingang Mariannenweg
Führung mit Eléna Michelsen
Veranstalter: Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe

TOURIST INFO BAD HOMBURG
Im Kurhaus, Louisenstraße 58
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Mo bis Fr 10–18 Uhr | Sa 10–14 Uhr 
Tel.: 06172/178 - 37 10

ORTSRUNDGANG DURCH GONZENHEIM –  
VIRTUELL UND BEQUEM
13.30 UHR 

Erleben Sie Gonzenheim auf neue Weise: Bei einem 
virtuellen Rundgang im Sitzen erhalten Sie spannende 
Einblicke in die Außenbezirke des Stadtteils – ganz 
bequem in der Schultheißenstube. Der Rundgang 
beginnt am Gonzenheimer Friedhof und führt über 
das Seedammbad zum Kaiserin-Friedrich-Gymnasium 
und zum Amtsgericht. Sie erfahren Wissenswertes 
über den „Liebesturm“, das Sanatorium Goldschmidt, 
die Maria-Ward-Schule und das ehemalige Wingerts-
berger Schloss. 
 
Treffpunkt: vor dem Vereinshaus Gonzenheim 
Anmeldung bis 7. 9. 2025 bei Heinz Humpert, 
Telefon: 06172 / 45 01 34, E-Mail: heinz.humpert@gagzh.de 
Veranstalter: Geschichtlicher Arbeitskreis Gonzenheim e. V. 

HISTORISCHE LANDGRÄFLICHE  
GARTENLANDSCHAFT
15 UHR

Wie Perlen an einer Schnur reihen sich die landgräfli-
chen Gärten entlang der Tannenwaldallee und ihrer 
schnurgeraden Verlängerung, der Elisabethenschnei-
se. Die rund acht Kilometer lange Achse führt vom 
Schlosspark bis zum römischen Grenzwall Limes im 
Taunus. Die „Landgräfliche Gartenlandschaft Bad 
Homburg v. d. Höhe“ ist ein in Deutschland einzigarti-
ges Ensemble. 
 
Treffpunkt: Gotisches Haus 
Führung mit Elsbieta Dybowska 
Veranstalter: Magistrat der Stadt Bad Homburg v. d. Höhe

BAD HOMBURG ERLEBEN-NEWSLETTER 

Monatliche Neuigkeiten zu unseren 
Event-Highlights, Konzerten, Theater-
vorstellungen und Führungen sowie  
Angebote zu Wellness und Gesundheit.

SONNTAG 

14. SEP  TAG DES  
OFFENEN 
DENKMALS 
IN BAD HOMBURG 

WERT-VOLL: UNBEZAHLBAR  
ODER UNERSETZLICH?
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WERT-VOLL IN BAD HOMBURG 

UNBEZAHLBAR ODER  
UNERSETZLICH?

Zum Tag des offenen Denkmals lädt Bad 
Homburg zum Staunen, Entdecken und 
Nachdenken ein. Unter dem Motto „Wert-
voll: Unbezahlbar oder unersetzlich?“ öffnen 
sich nicht nur die Türen historischer Gebäude 
– auch exklusive Einblicke hinter sonst ver-
schlossene Kulissen erwarten Sie. Ob bei 
spannenden Führungen oder besonderen 
Perspektiven hinter die Denkmalfassade: 
Erleben Sie, wie viel Geschichte in unseren 
Mauern steckt, warum sie es verdient hat, 
bewahrt zu werden – und wie sie ihren Weg 
ins digitale Zeitalter findet.

Informationen zum Tag  
des offenen Denkmals
www.tag-des-offenen-denkmals.de

LOUISENBRUNNEN
10.30 UHR UND 11.30 UHR

Der Louisenbrunnen wurde 1856 als fünfte von sieben 
Bad Homburger Trinkquellen erschlossen. In den 1930er 
Jahren musste der über dem Brunnen errichtete 
Pavillon aufgrund von Baufälligkeit abgerissen werden. 
Die Wiederherstellung dieses Pavillons ist bislang eines 
der größten Projekte der Stiftung Historischer Kurpark. 
Am Tag des offenen Denkmals erfahren Sie mehr über 
die Geschichte des Pavillons – von der ersten Idee zur 
Rekonstruktion über die Herausforderungen der 
Bauplanung bis hin zu den Schutzmaßnahmen für den 
Kurpark und der feierlichen Eröffnung Ende Mai 2025.

Treffpunkt: Louisenbrunnen im Kurpark
Vorträge von Ulrike Koberg 
Veranstalter: Kur- und Kongreß-GmbH Bad Homburg v. d. Höhe

ELISABETHENBRUNNEN
TECHNIK UND FUNKTION DES  
ELISABETHENBRUNNENS
10 – 15 UHR

Das Heilwasser des Elisabethenbrunnens fließt unter-
irdisch durch ein geschlossenes Rohrsystem zum 
Druckbehälter. Dort wird es für die Förderung vorberei-
tet. Eine Pumpe und ein Filter sorgen für die Reinigung 
und den kontrollierten Transport des Wassers. Ein 
integriertes Schauglas zeigt den aktuellen Grundwas-
serstand an und schützt die Anlage vor äußeren 
Einflüssen wie Witterung.
Am Tag des offenen Denkmals ist die Zapfstelle mit 
Schauglas öffentlich zugänglich. Sie haben die 
Möglichkeit, das Heilwasser direkt zu kosten und einen 
Einblick in die technische Infrastruktur zu erhalten.

Treffpunkt: Elisabethenbrunnen im Kurpark 
Informationen vom Brunnenmeister Michael Eller
Veranstalter: Kur- und Kongreß-GmbH Bad Homburg v. d. Höhe
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SCHLOSS
HOCH HINAUS: DER „WEISSE TURM“  
UND SEINE GESCHICHTE
10.30 UHR, 12 UHR UND 13.30 UHR 

Der Weiße Turm war einst der Bergfried der Burg 
Hohenberg. Ab 1679 ließ Landgraf Friedrich II. sein 
Barockschloss errichten – der Turm blieb als 
einziges Bauwerk erhalten. Seither überragt er weit-
hin sichtbar das Schloss und gilt als Wahrzeichen 
der Stadt Bad Homburg. Nach der Führung durch 
den Weißen Turm erwartet Sie von der Turmstube 
aus ein beeindruckender Ausblick über Bad Hom-
burg bis zum Taunus und nach Frankfurt.

Für Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren
Treffpunkt: Museumsshop 
Kostenfreie Tickets, Reservierung hier:  
https://shop.schloesser-hessen.de/#/ 
product/event/375
Veranstalter: Staatliche Schlösser  
und Gärten Hessen


